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Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg führt 
Gehölzrückschnittarbeiten in Lahnstein aus 
 
vom 24.01.2023 
 
Das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg führt im Zuge der Planung 
des Neubaus der Fischaufstiegsanlage Lahnstein Gehölzrückschnittar-
beiten durch. Diese Maßnahmen sind im Uferbereich der Lahn unmittel-
bar ober- und unterhalb des Wasserkraftwerkes an der Staustufe Lahn-
stein vorgesehen (siehe Luftbild) und finden im Zeitraum vom 13.02. bis 
voraussichtlich 24.02.2023 statt. Die Gehölze werden auf Stock gesetzt 
und können demnach wieder austreiben. Zur Durchführung der Arbeiten 
entlang der Straße Ahlerweg ist zeitweise eine einseitige Sperrung für 
den Autoverkehr notwendig.  
 
Die Gehölzrückschnittarbeiten sind eine vorbereitende Maßnahme für 
Baugrunduntersuchungen, die im Laufe des Jahres 2023 durchgeführt 
werden sollen und die Planungsgrundlage für den Neubau der Fischauf-
stiegsanlage sind. Es sind insgesamt 20 Bohrungen geplant.  
 
Am Standort Lahnstein befinden sich keine geschützten Lebensräume 
oder Arten. Die Maßnahme erfolgt in Abstimmung mit der Struktur- und 
Genehmigungsdirektion Nord (SGD Nord) als Obere Naturschutzbehörde 
und dem Rhein-Lahn-Kreis als Untere Naturschutzbehörde. 
 
Das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg plant den Ersatzneubau von 
Wehranlagen und die Wiederherstellung der ökologischen Durchgängig-
keit an sechs Staustufen im Bereich der unteren Lahn sowie den Neubau 
der Fischaufstiegsanlage Lahnstein. 
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Luftbild: Wasserkraftwerk Lahnstein mit Flächen, in denen die Gehölz-
rückschnittarbeiten erfolgen sollen (grün unterlegt) – Quelle: WSV.de 
 

  
 
 
 
Blick ins Oberwasser der Wasserkraftanlage – Quelle: WSV.de 
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Blick ins Unterwasser der Wasserkraftanlage mit Ahlerweg im Hinter-
grund – Quelle: WSV.de 
 

 
-------------------------------------------- 
Über das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg (WNA HD) 
Das Neubauamt ist Teil der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes. Es wurde 2007 als Unterbehörde 

gegründet, mit dem Auftrag, die Wasserbauwerke am Neckar zu ertüchtigen. In die Zuständigkeit des Neubauamtes 

fallen auch Neubauprojekte an der Lahn. 
 

Zu den zentralen Aufgaben des WNA HD gehören die Sanierung und der (Ersatz-) Neubau von Wehren, Schleusen, 

Hochwassersperrtoren und Schleusenkanälen. Weiterhin errichtet das WNA HD auch Fischaufstiegsanlagen zur Wie-

derherstellung der ökologischen Durchgängigkeit. 

www.wna-heidelberg.wsv.de 
 
 

 


